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Herren Landesklasse Gr. 1

TTC Neckar-Zaber II : TSB Horkheim 
Sonntag, 03.10.2021, 10:00 Uhr

TTC Neckar-Zaber II stockt Punktekonto gegen TSB 
Horkheim auf

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TTC Neckar-Zaber II am vergangenen Sonntag in
der Herren Landesklasse Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im
umdatierten Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 30:28. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Zlomke / Köberl. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Michael Zlomke nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ausreichend spielerische Mittel hatten Zlomke /
Köberl letztlich an der Hand, um Starkloff / Nagel zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Die große Überlegenheit von Zlomke / Köberl zeigte sich auch darin,
dass Starkloff / Nagel im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnten. Deutlich war die
Drei-Satz-Pleite von Ott / Bromm gegen Schuster / Waldenmaier. Einen wichtigen Sieg fuhren
hingegen Nickel / Olajos beim 11:6, 11:5, 9:11, 11:3 gegen Hübner / Fantaguzzi ein. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
eher leichten Punkt für seine Mannschaft holte wenig später Michael Zlomke bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Henrik Starkloff. Einen wichtigen Sieg holte Jürgen Köberl beim 11:8, 2:11, 11:9, 11:9
gegen Patrick Schuster. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Trotz 1:0 Satzführung verlor Wolfgang Ott sein Spiel gegen
Philip-Sebastian Hübner letztlich in vier Sätzen. Nichts auszurichten hatte nachfolgend Steffen
Bromm bei seinem 0:3 gegen Florian Waldenmaier. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätze mit nur zwei Punkten Differenz an den jeweiligen Sieger gingen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Völlig ungefährdet war im
Anschluss hingegen der Sieg von Felix Nickel gegen Andreas Nagel nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:9, 7:11, 11:7, 11:9 nicht verloren. Wenig Gegenwehr leistete wiederum Karoly Olajos
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Gianni Fantaguzzi. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Beim nachfolgenden 12:10, 11:1, 11:0 gegen Patrick Schuster fand
Michael Zlomke hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beachtenswert
war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Zlomke mit einem 11:0 über Schuster
hinwegfegte. Bei der 1:3-Niederlage gegen Henrik Starkloff hatte Jürgen Köberl nur im ersten Satz
eine Chance. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Wolfgang Ott beim 11:7, 11:9, 8:11, 11:9
gegen Florian Waldenmaier doch überlegen. Der neue Zwischenstand war 7:5. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Steffen Bromm seinem Gegner Philip-Sebastian
Hübner letztlich beim 9:11, 9:11, 11:6, 3:11 nicht gefährlich sein. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Gianni Fantaguzzi wurden Felix Nickel ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Andreas Nagel war wiederum der Gastgeber Karoly Olajos. Hierbei
überließ Olajos dem Gegenüber im vierten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Beide Doppel holten
nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Zlomke
/ Köberl besiegelten mit einem 11:5, 11:13, 13:11, 11:4 gegen Schuster / Waldenmaier einen Punkt
für ihr Team. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Neckar-Zaber II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den SC Buchenbach am 16.10.2021 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSB Horkheim wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
09.10.2021 gegen den TSV Untereisesheim erneut versuchen erfolgreich zu sein.

 Punkte:
 TTC Neckar-Zaber II

Doppel: Zlomke / Köberl (2), Ott / Bromm (0), Nickel / Olajos (1) 
Einzel: M. Zlomke (2), J. Köberl (1), W. Ott (1), S. Bromm (0), F. Nickel (1), K. Olajos (1) 

 TSB Horkheim
Doppel: Schuster / Waldenmaier (1), Starkloff / Nagel (0), Hübner / Fantaguzzi (0) 
Einzel: P. Schuster (0), H. Starkloff (1), F. Waldenmaier (1), P. Hübner (2), G. Fantaguzzi (2), A.
Nagel (0)


